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BESCHLUSSVORLAGE 
 
für die 1. Sitzung des Kreistages des Ilm-Kreises der Wahlperiode 2024 bis 2029  

 
Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungszweck 

Kreistag 19.06.2024 öffentlich Beschlussfassung 

        

        

        

        

 
 
Bildung einer Wahlkommission für alle Wahlvorgänge im Kreistag des Ilm-Kreises und 
Bestellung der Mitglieder und deren Stellvertreter      
 
Der Kreistag des Ilm-Kreises möge beschließen: 
 
1. Zur Durchführung von Wahlen im Kreistag des Ilm-Kreises wird eine Wahlkommission 

gebildet. 

2. Der Wahlkommission gehört je ein Mitglied der Fraktionen im Kreistag des Ilm-Kreises an. 

3. Den Vorsitz führt das Mitglied der stärksten Fraktion. 

4. Für die Wahlkommission werden bestellt: 

 Vorsitzender:           Stellvertreter: 
 ------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 Herr Hans-Joachim Fiedler (AfD)         Frau Franca Fabricius (AfD) 

 Mitglieder:           Stellvertreter: 
 ------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 Herr Mathias Steitz (CDU/FDP)          Herr Sebastian Köhler (CDU/FDP) 

 Herr Andreas Kühnel (FWG)          Herr Joachim Lindner (FWG) 

 Frau Donata Vogtschmidt (DIE LINKE)       Frau Heidrun Krebs (DIE LINKE) 

 Herr Florian Wagner (SPD)          Herr Maximilian Reichel-Schindler (SPD) 

 Frau Claudia Koch (B90/DIE GRÜNEN)       Frau Grit Penzler (B90/DIE GRÜNEN) 

 
 
Begründung: 
 
Gemäß § 22 Abs. 1 Geschäftsordnung für den Kreistag des Ilm-Kreises bestellt der Kreistag 
zu Beginn der Wahlperiode zur Durchführung von Wahlen eine Wahlkommission, der je ein 
Mitglied der Fraktionen im Kreistag angehört. Den Vorsitz führt das Mitglied der stärksten Frak-
tion. 



2 
 

 

 
Die Kommentierung Wachsmuth/Oehler zu § 39 Seite 13 verweist darauf, dass die Durchfüh-
rung der Wahl dem Vorsitzenden obliegt. „Ihm steht es frei, wenn die Geschäftsordnung dies 
nicht bereits vorsieht, zu seiner Unterstützung einen Wahlausschuss zu bilden, den er dann 
als Vorsitzender leitet. Bei der Berufung der Mitglieder des Wahlausschusses empfiehlt es 
sich, nach Möglichkeit das Stärkeverhältnis der im Kreistag vertretenen Parteien und Wähler-
gruppen zu berücksichtigen. Der Wahlausschuss dient ausschließlich der Unterstützung des 
Vorsitzenden bei der Durchführung des Wahlgangs und hat selbst keine Entscheidungskom-
petenz.“ 
 
 
 
 
 
gez. Petra Enders 
Landrätin
 
 
 


